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Rundschreiben Maschinenring Oldenburger Land

Zum 19.01.2013 trat die dritte 
EU- Führerscheinrichtlinie in 
Kraft.

Sie beinhaltet u.a. folgende Änderungen:
•	 Nach dem 19.01.2013 erworbene Führer-

scheine aller Klassen haben nur noch eine 
Gültigkeit von max. 15 Jahren. Bisherige Be-
fristungen bleiben bestehen, z. B. CE 5 Jahre. 
Dann muss der Führerschein neu beantragt 
werden. Hierfür ist keine erneute Prüfung er-
forderlich. Auch eine ärztliche Untersuchung 
ist nicht notwendig (Ausnahme: Klasse C 
und CE).

Alle vor dem 19.01.2013 ausgestellten Füh-
rerscheine müssen spätestens zum 18.01.2033 
in einen neuen Kartenführerschein getauscht 
werden.

Die ‚Anhängerregelung in der Klasse B‘ wird 
wesentlich vereinfacht. Ab 19.01.2013 wird 
beim Mitführen eines Anhängers auf die zu-
lässige Gesamtmasse der Fahrzeugkombina-
tion abgestellt:

Bis 3.500 kg zul. Gesamtmasse der Kombina-
tion genügt, ohne weitere Voraussetzung, ei-
ne Fahrerlaubnis der Klasse B. Über 3.500 kg 
bis 4.250 kg ist eine Fahrerschulung zu absol-
vieren, die im Führerschein durch die Schlüs-
selzahl B96 dokumentiert ist (§ 6a FeV).

•	 Für Pkw mit Anhänger, die nicht unter die 
Klasse B fallen (Klasse BE), wird die zulässige 
Gesamtmasse des Anhängers auf 3.500 kg be-
grenzt.

Für Anhänger von mehr als 3.500 kg zulässi-
ge Gesamtmasse ist eine Fahrerlaubnis der 
Klasse C1E erforderlich. Die Anhängerrege-
lung bei der Klasse C1E (Kraftfahrzeuge über 
3.500 kg mit Anhängern) wird analog der Re-
gelung bei der Klasse B vereinfacht. Zulässig 
sind Kombinationen bestehend aus einem 
Zugfahrzeug der Klasse Cl und einem An-
hänger von mehr als 750 kg, sofern die zuläs-
sige Gesamtmasse der Fahrzeugkombination 
12.000 kg nicht übersteigt.

Auf das Verhältnis der zulässigen Gesamt-
masse des Anhängers zu der Leermasse des 

Zugfahrzeuges kommt es also künftig nicht 
mehr an.

•	 Das Mindestalter wird für die Klassen C und 
CE auf 21 Jahre festgelegt. D.h., dass die Füh-
rerscheinklasse C und CE statt mit 18 Jahren 
nun erst mit 21 Jahren erworben werden 
kann.

In Ausnahmefällen (z. B. Ausbildung zum 
Berufskraftfahrer) kann unter bestimmten
Voraussetzungen der Führerschein C und CE 
ab 18 Jahren erteilt werden.

•	 Bereits im letzten Jahr wurde die Geschwin-
digkeitsbegrenzung in der Führerscheinklas-
se L für LuF Zugmaschinen von 32 auf 40 
km/h angehoben.

Für die Bereiche Land- und Hauswirtschaft su-
chen wir sowohl männliche als auch weibliche 
haupt- und nebenberufliche Einsatzkräfte.

Nach wie vor vermitteln wir haupt- und nebenbe-
rufliche Betriebshelfer.
Sollten Sie einen Kur- oder Krankenhausaufent-
halt planen, setzen Sie sich rechtzeitig mit uns in 
Verbindung, so dass wir Ihnen eine Fachkraft ver-
mitteln können. 

Ansprechpartnerin ist Frau Hartmann 
Telefon 04487 / 92 85 0.

Neuregelungen beim Führerschein 2013

Reifen-Reparatur 
Hol- und Bringdienst
Vor-Ort-Montage
Alle Markenfabrikate
Einsatzberatung vor Ort

Unsere Leistungen:

BREMER HEERSTRASSE 415 • 26135 OLDENBURG

PROFIS FORDERN...

•Kompletträder für Anhänger und Schlepper
•Niederdruck-Breitreifen für Güllewagen
•Felgen für Schlepper und Anhänger
•Pflegeräder
•Kraiburg Stallbelagprogramm
•Zwillingsräder
•Batterien dt. Produktion für Schlepper und PKW
•Schmierstoffe und vieles mehr...

Unser Lieferprogramm:

Thorsten Alberding  
   0441/ 57002-0
   0171/5501332

Ihr Ansprechpartner 
vor Ort:

alberding@emigholz.de

Regionale 

DIREKT-DURCHWAHL

             0800-6-734 336

          kostenlos

...den Profi heraus!

Wir sind Mitglied

des Maschinenringes!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Landwirtschaft-OL-Farbe-130x190.pdf   1   12.02.13   10:34

Betriebs- und 
Haushaltshilfe

Besuchen Sie unsere Internetseiten
www.mr-oldenburg.de 
www.agro-dienst.de 

Ldw. Betriebshelfer 
(m/w) gesucht
Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen & spannenden 

Arbeitsalltag
•	 ein festes Anstellungsverhältnis mit 40 Std. / 

Woche
•	 eine feste Vergütung

Voraussetzungen:
•	 abgeschlossene landwirtschaftliche Berufs-

ausbildung
•	 Teamfähigkeit, Motivation & Flexibilität
•	 Führerschein Klasse T, besser CE
•	 systematische, gewissenhafte, selbständige 

Arbeitsweise
•	 Kenntnisse im Bereich Milchvieh, Sauen, 

Mastschweine

Aussagekräftige Bewerbungen bitte mit tabella-
rischem Lebenslauf,Lichtbild, Zeugniskopien, 
möglichem Eintrittstermin an:

AGRO-DIENST GmbH, z. H. Herrn Breitenbach
Sannumer Str. 3, 26197 Großenkneten-Huntlosen
Tel. 04487/92 85 0 oder 
E-Mail: Breitenbach@agro-dienst.de
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Über den MR Oldenburger 
Land e. V. kann ein Frischluft-
Schlauchgerät ausgeliehen 
werden.

Der Maschinen-
ring Oldenbur-
ger Land e. V. 
kann in Zusam-
menarbeit mit 
dem Landesver-
band der Ma-
schinenringe 
Niedersachsen 

und der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft Niedersachen-Bremen ein Frischluft-
Schlauchgerät ausleihen. Das Gerät wird von der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Nie-
dersachen-Bremen zur Verfügung gestellt und ge-
wartet, damit es immer den Vorschriften ent-
spricht.

Wann muss man ein Frischluft-Schlauchgerät 
tragen:
Bei Sauerstoffmangel oder zu hohen Gaskonzent-
rationen in der Umgebungsluft ist der Aufenthalt 
in Gülleschächten oder –gruben lebensgefährlich. 
Das Frischluft-Schlauchgerät ist in der Lage die 
einsteigende Person mit ausreichender Atemluft 
zu versorgen und ermöglicht somit bei Einhaltung 
der Vorgaben aus der Bedienungsanleitung den 
gefahrlosen Einstieg.

Gefährdungen können sein:
•	 Staub, Rauch und Nebel können Nase, Hals 

und das obere Atmungssystem reizen. Einige 
Partikel können je nach Größe und Art in die 
Lunge vordringen, in der sie das Lungenge-
webe schädigen und schwerwiegende Ge-
sundheitsschäden verursachen können.

•	 Gase und Dämpfe können auf direktem Weg 
in die Lunge gelangen. Dort gelangen sie in 
die Blutbahn und können auf diese Weise das 
Gehirn und innere Organe schädigen.

•	 Sauerstoffmangel kann zu Schwindel, star-
kem Herzklopfen und Kopfschmerzen füh-

ren. Sauerstoffmangel kann das Gehirn schä-
digen und nach einigen Minuten 
Herzstillstand verursachen.

Einige Schadstoffe oder Gefährdungen wirken 
sich sofort auf Ihre Gesundheit aus, z. B. akuter 
Sauerstoffmangel.

Das Frischluft-Schlauchgerät ist ein Isolieratem-
schutzgerät, das überall dort eingesetzt werden 
kann, wo es möglich ist, Frischluft aus schadstoff-
freier Atmosphäre anzusaugen.
Das Gebläse ist klein, leicht, robust, leistungsfähig 
und sehr leicht zu bedienen.

Wenn Sie ein Frischluft-Schlauchgerät einset-
zen müssen, dann wenden Sie sich vertrauens-
voll an den MR Oldenburger Land e. V. (Tel.: 
04487 / 928521 Herr Breitenbach). Für eine ge-
ringe Ausleihgebühr können sie das Gerät dort 
ausleihen, wobei Sie im Vorfeld eine genaue 
Einweisung für das Gerät erhalten.

Gülle / 
Gärreste
Wir können Ihnen zur Düngung der Flächen 
unterschiedliche Nährstoffträger anbieten:

•	 Gülle wie Rinder- oder Schweinegülle
•	 Gärreste mit und ohne Geflügelmist aus 

Biogasanlagen

Nutzen Sie die Chance kostengünstig zu dün-
gen und senken sie somit Ihre Düngerkosten

Der Landkreis Oldenburg for-
dert seit Januar 2013 für die 
NPK Analysen von Gärsubstra-
ten einen amtlich bestellten 
Probenehmer!

In Absprache mit dem Landkreis haben wir eine 
Fortbildung besucht und dürfen ab sofort eine 
vom Landkreis Oldenburg anerkannte Probenah-
me von Gülle und Gärsubstraten durchführen.

So können wir für unsere Mitglieder, eine kosten-
günstige Probenahme gewährleisten.

Wir von der AGRO-Dienst GmbH und der Ma-
schinenring Oldenburger Land e.V. unterstüt-
zen bereits über 30 Biogasanlagen im Land-
kreis Oldenburg und Umgebung in folgenden 
Bereichen:
•	 Monatliches Erstellen der Lieferscheine für 

Wirtschaftsdünger nach Verbringungsver-

ordnung
•	 Fristgerechte Meldung der abgegebenen und 

aufgenommenen Wirtschaftsdüngermengen 
in die neue Datenbank gemäß Meldeverord-
nung

•	 Erstellung der Nährstoffvergleiche nach 
Düngeverordnung für ihre landwirtschaftli-
chen Betriebe

•	 Erstellung einer Vorausschau zur Ermittlung 
der max. aufzunehmenden Gärrestmengen 
für das nächste Jahr auch für ihre Gärrestab-
nehmer

•	 Vorbereitung der Bilanzierung ihrer Biogas-
anlage für die Landkreise.

Gerne unterstützen wir auch Sie in diesen Be-
reichen und würden uns über Ihren Anruf freu-
en, damit wir Ihnen in einem persönlichen Ge-
spräch unsere Arbeitsweise erläutern.

Ansprechpartner: 
Stefan Jakoby, Tel.: 04487/928512
Ralf Hellebusch, Tel.: 04487/928515

Frischluft-Schlauchgerät

Amtlich anerkannte Gärrest-
probenahme bei Biogasanlagen
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Bei einem Gehalt von 46,6 % CaO 
und 3,7 % Schwefel eignet sich der 
Rauchgasreinigungskalk aus dem 
Klinkerwerk Röben in Querenste-
de für die Düngung auf Acker-
land. Der Kalk ist kostenlos, nur 

der Transport (7,00 € / t 
+ MwSt.) muss bezahlt 
werden. Die Untersu-
chungsergebnisse der 
LUFA können in unse-
rer Geschäftsstelle nach-
gefragt werden. 

Ansprechpartner: 
Frau Hartmann 
Telefon 04487 / 92 85 0.

Wir suchen noch Puten- und 
Hähnchenmist zu kaufen.
Für alle Fragen um Gülle, Gärres-
te und Geflügelmist stehen wir 
Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite!

Ansprechpartner:	
Stefan Jakoby
Tel.: 04487/928512 
jakoby@agro-dienst.de oder

Ralf Hellebusch
Tel.: 04487/928515 
hellebusch@agro-dienst.de

Kalk aus der Rauch-
gasentschwefelung

Geflügelmist

Verkauf von gebrauchten Fahrzeugen

Mercedes Benz Axor

Marke DB Axor

Mercedes Benz 2540 6 x 2

Federung Luft

Achsen 3 Achsen

Baujahr 27.11.2008

Leistug 295 KW

Kilometerleistung 510.000

Meiler Abrollkipper RK 20.65

Euro 5

TÜV 11/2013

Mercedes Benz Actros 2635

Marke DB Actros 2635 6 X 4

Federung Blatt

Achsen 3 Achsen

Baujahr 02.03.1998

Leistug 260 KW

Kilometerleistung 390.000

Atlas Haken ARK 172/ 05545

Euro 2

TÜV 04/2013

Meiler Behälter-Transportanhänger

Meiler Behälter-Transportanhänger G 18 Z L 5,0

Gesamtgewicht w18000 kg

Federung Blatt

Achsen 2 Achsen

Baujahr 07.08.2000

TÜV 08/2013

Kaufinteressenten 
melden sich bitte bei 
Herrn Breitenbach 
Tel.: 04487 / 928521
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Emigholz: Wir kommen Ihnen entgegen

Reifen & Co. brauchen Experten

Reifen, Kompletträder, Felgen, 
Reifenreparaturen und jede 
Menge Profiservice – auch vor 
Ort

Thorsten Alberding gehört bei Emigholz unter 
den beinahe 200 Mitarbeitern in eine ganz beson-
dere Gruppe: Das Kompetenz-Team für die Kun-
den aus der Land- und Forstwirtschaft. Er weiß, 
dass sich das Thema Reifen bei den Landwirten im 
Laufe der Jahre verändert hat. „Vor allem die Kilo-
meterleistungen haben sich grundlegend verän-
dert“. Biogasanlagen, die weit von den Höfen ent-
fernt liegen, sind von Schleppern und Anhängern 
inzwischen aber auch von eigenen Lastzügen der 
Land- und Energiewirte anzufahren: „Was dabei 
an Kilometerleistungen zusammenkommt, war in 
der Landwirtschaft früher eigentlich unbekannt.“

Steigende Kilometerleistungen und damit ein 
deutlich gestiegener Reifenverschleiß müssen bei 
Schäden aber nicht gleich zum Neukauf führen. 
Die 18 Emigholz-Betriebe zwischen Leer und Bre-
mervörde bieten die Möglichkeit, diese Schäden 
fachgerecht zu reparieren. „Das ist allemal preis-
werter als ein neuer Reifen“, haben bereits sehr 
viele Schlepperbesitzer erfahren. Über Reifen und 
ihren Einsatz in der Landwirtschaft informiert im 

Oldenburger Emigholz-Betrieb auch Carmen 
Wagner. Sie gehört zum Team des Betriebes, zent-
ral am Stadtrand von Oldenburg gleich neben 
dem Rosier-Nutzfahrzeugzentrum.

Bei der Betrachtung des Preis-Leistungsverhält-
nisses von Reifen weisen die Emigholz-Mitarbei-

ter ihre Kunden in der Landwirtschaft auch gerne 
auf die Möglichkeit hin, runderneuerte Reifen aus 
der Emigholz-eigenen Produktion in Bremen ein-
zusetzen. Auf Lastzügen und Containerbrücken 
sind diese Reifen nicht selten länger unterweg, als 
die Originale. Verfügbar sind auch die in der 
Landwirtschaft genutzten Reifengrößen. 

Fachkundige Prüfung auf dem jüngsten 
Emigholz-Feldtag. Die Reifenspuren 

links mit Luftdruckabsenkung und 
rechts ohne. So lässt sich eine weitere 

Verdichtung des Bodens reduzieren.

Reifenspuren mit 

Luftdruckabsenkung

ohne Luft-druckabsenkung


